
Protokoll der Schulkonferenz vom 24.3.2026 

 

 

Teilnehmende:  

Lehrkräfte: Bj, Bg, Dt, Ho, Kg, La, Li, Ml, Pe, Rb, Th, Hy 

Eltern: Frau Bey., Frau Fla., Herr Hau., Frau Kal., Herr Lin., Herr Pet., Herr Scho., Frau Dr. Schr., 
Herr Yil.. 

SchülerInnen: J. Chr., Q. Frau., H. Hei., M. Mol., L. Sto., H. Tho.,  

Vorsitz: J. Chr. Protokoll: Frau Li      Beginn: 17:00 Uhr,  Ende:  17:47 Uhr 

 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Protokoll 

2. Genehmigung des Protokolls vom 27.11.2025, Protokollführung Lehrkräfte 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

4. Bericht der Schulleitung (SL) 

5. Bericht der Schülervertretung (SV) 

6. Bericht des Schulelternbeirats (SEB) 

7. Antrag 1: Entlastung des Schulkontoführers 

8. Antrag 2: Bewegliche Ferientage 2026 / 27 

9. Antrag 3: Konzept Feedback im Leibniz-Gymnasium 

10. Verschiedenes 

 

 

Zu 1: Die Schulkonferenz beginnt um 17.00h. die Vorsitzende, J. Chr., begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  Das Protokoll schreibt Frau Li..  
 
Zu 2: Das Protokoll der Schulkonferenz vom 26.11.2026 wird einstimmig angenommen.  
 

Zu 3: Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
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Zu 4:    

a) Der Haushalt wurde von der Stadt freigegeben. Die Wünsche der Fachschaften liegen 
Herrn Dr. Matlok vor. Da die Wünsche im finanziellen Rahmen bleiben, können die 
Fachobleute nun bestellen. 15% des Gesamthaushaltes wird als Reserve bis zu den 
Herbstferien aufbewahrt.  

b) Es gibt für das kommende Schuljahr 112 Anmeldungen für die 5. Klasen, so dass es vier 
Klassen à 28 Schülern geben wird. Am GaM gibt es drei Klassen mit insgesamt 87 
Schülern. Das Gam und das Leibniz-Gymnasium sind laut Erlass des Ministeriums 
abwechselnd jeweils drei- bzw. vierzügig. Dieses Jahr ist das Leibniz-Gymnasium 
vierzügig, deswegen musste das GaM ungefähr 24 Eltern Absagen verschicken. 
 
Im zukünftigen E-Jahrgang gibt es fünf Profile: Englisch, Geschichte, Geographie, Physik 
und Sport. Im zukünftigen Q1-Jahrgang wird es einen großen Deutsch-LK geben sowie 
einen LK in Mathematik, Spanisch und Englisch. In Englisch wird der LK mit dem 
Profilfach zusammen unterrichtet, da wir das Sprachprofil gerne erhalten wollen. 
Spanisch wird wahrscheinlich jahrgangs- und niveauübergreifend unterrichtet werden. 
Grund dafür ist die Vorgabe des Ministeriums nach Mindestgrößen der Kurse und 
Klassen: In der Sekundarstufe I im Durchschnitt 25 Schüler, in der Sekundarstufe II im 
Durchschnitt 23 Schüler. Kleine Kurse müssen nach Kiel gemeldet werden.   
 

c)  Frau Han., Frau Mar., Frau Le., Frau Dr. Thi werden die Schule verlassen, Frau St. wird 
weiterer zwei Jahre an der Grundschule unterrichten. Herr Fe. wird nach den 
Osterferien aus der Elternzeit zurückkehren, Frau We. Anfang Mai.  Darum wird es zu 
Änderungen in der Lehrkräftezuteilung bezüglich einzelner Lerngruppen und dadurch 
auch im Stundenplan kommen.  
Durch die Rückkehr von G8 zu G9 werden wir mehr Schüler:innen haben, so dass drei 
Planstellen ausgeschrieben werden können. Eine Stelle mit Englisch und Sport ist wird 
durch Versetzung gedeckt werden, weitere Stellen werden nach den Osterferien 
ausgeschrieben, Bedarf ist u.a. in Deutsch und Französisch. Die Unterrichtsverteilung 
und der Stundenplan können vielleicht erst in den Sommerferien abschließend 
bearbeitet werden.  
 

d) Der Pavillon wird noch in diesem Schuljahr fertig, der genaue Termin steht noch nicht 
fest.  Zwischen zwei wurde eine mobile Wand installiert, die entfernt werden kann, 
sodass aus zwei Räumen ein großer Raum entsteht. Im Erdgeschoss wird es Unisex-
Toiletten geben, zum Schutz der Intimsphäre mit Trennwänden, die vom Boden bis zur 
Decke gehen.  
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e) Bei der IT wurde - nachdem Marder mehrere Male das alte Verbindungskable zerstört 

hatten - nun ein Glasfaserkabel, das die Sporthalle und die Kunsträume mit WLAN 
versorgt mit Marderschutz installiert. Insgesamt gibt es viele Unzulänglichkeiten im 
Bereich der IT, auch die anderen Schwartauer Schule sind unzufrieden mit dem Service 
der Stadt. Das mag auch daran liegen, dass von den drei Mitarbeitern oft nur zwei aktiv 
sind. Die Schulleiter:innen in Bad Schwartau wollen gemeinsam das Gespräch mit der 
Stadt suchen.  
 

Zu 5. Die Schülervertretung berichtet von vergangenen Aktivitäten: Adventsbasar, weitere 
Weihnachtsaktionen, Faschingsfest für die Klassen fünf und sechs, Frühlingsball für die 
Klassen zehn bis zwölf (mäßiger Erfolg), Besuch der Lübecker Flüchtlingshilfe, 
Fotodokumentation.  

Geplant sind eine Mittelstufenparty, eine Sportveranstaltung und eventuell auch eine 
Podiumsdiskussion.   

Zurzeit sind 40 Personen in der SV, davon 20 sehr aktiv. Sie treffen sich nicht mehr 
wöchentlich, weil sie sich auf Events konzentrieren. An den treffen auf Kreis- und auf 
Landesebene ist die SV vertreten.   

Zu 6: Die Eltern treffen sich regelmäßig mit Herrn Dr. Matlok, der Sv und den 
Elternvertretungen der anderen Schwartauer Schulen zum konstruktiven Austausch. Dabei 
wurde festgestellt, dass auch die anderen Schulen (außer GaM) wahrnehmen, dass die 
Versorgung durch städtische IT deutlich schlechter geworden ist. Es sei also vermutlich ein 
strukturelles Problem in der Stadt.  

Außerdem war der SEBV am Tag der offenen Tür vertreten und hat an der Erarbeitung des 
Leitbildes am letzten SET intensiv teilgenommen.   

Zu 7, Antrag 1/3: „Die Schulkonferenz möge für das Kalenderjahr 2025 die Entlastung der 
Schulleitung für das Führen des Leibniz-Schulkontos beschließen.“   

Herr Dr. Breede hat das Schulkonto ausführlich geprüft und keine Beanstandungen 
festgestellt.   

Die Schulkontoführer wurden einstimmig bei einer Enthaltung entlastet. 

Zu 8, Antrag 2/3: „Die Schulkonferenz möge beschließen, dass vorbehaltlich einer entsprechenden 
Einigung unter den Schulen in Bad Schwartau die beweglichen Ferientage für das Schuljahr 2026 / 
27 der 01.02.27 und der 02.02.27 sein sollen (vgl. beigefügt Kalenderübersicht).“ 

Über die vorgeschlagenen beweglichen Ferientage 1. und 2. 2. 2027. Über weitere 
Terminvorschläge 01.02.2027 und 10.05.2027 wurde diskutiert. Nicht alle Schwartauer 
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Schulen sind für die Tage im Februar, die beiden Tagen sind aber der Vorschlag vom Land, 
der genommen werden muss, wenn es in einem Schulträgerverband keine Einigung gibt. 
Wünschenswert wäre auch eine Abstimmung mit Stockelsdorf, weil es viele Kinder aus dieser 
Gemeinde am Leibniz-Gymnasium gibt. Der Termin im Februar sorgt für eine größere Zäsur 
zwischen Weihnachten und Ostern und dient der Erholung in einer Zeit, in der es auch viele 
Infektionen gibt.  

Der Vorschlag wurde einstimmig mit zwei Enthaltungen angenommen.  

Zu 9, Antrag 3/3: „Die Schulkonferenz möge beschließen, dass das Feedbackkonzept (vgl. Anlage) 
im Leibniz-Gymnasium umgesetzt wird.“ 

Herr Dr. Matlok informiert, dass auf der Schulleiterdienstversammlung in der vergangenen 
Woche bekannt gegeben wurde, dass das Feedback in die Datenblattgespräche integriert 
wird. Damit zukünftige Änderungen zum Thema Feedback nicht jährlich neu auf der 
Schulkonferenz beschossen werden müssen, hat er den Antrag leicht modifiziert: 

Die Schulkonferenz möge beschließen, dass das in der Anlage beigefügte Feedbackkonzept 
„nach den Vorgaben des Ministeriums“ im Leibniz-Gymnasium umgesetzt wird. 

 Das Konzept wurde einstimmig bei einer Enthaltung angenommen.  

 

Zu 10. Die nächste Schulkonferenz findet voraussichtlich am Donnerstag, den 26.11.2026 
statt.  

Ab Juni gibt es eine Ausstellung zum Thema „Klimaflucht“, die am 3. Juni 2026 eröffnet wird. 
Am 28.4. 2026 findet die Vorführung des DS-Kurses im Q1 Jahrgang statt.  

Bei der Erarbeitung des Leitbildes wurden am SE-Tag gute Ergebnisse erzielt. Die 
Arbeitsgruppe (Om, Dt und Kg) hat auf Grundlage der Ergebnisse einen 
Formulierungsvorschlag entworfen, der am kommenden SETag am 30. 4. 2026 beraten 
werden soll. Eltern- und Schülervertreter sind dazu herzlich eingeladen.  

Ende der Konferenz: 17:47 Uhr 

Für das Protokoll: C. Li. 

 


